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Im zweiten Jahr der Bauarbeiten an der kaputten Hoch-
straße Nord wird es zu Verkehrsbehinderungen kom-
men, die zeitweise erheblich sind. Um Unannehmlich-

keiten für die Autofahrerinnen und Autofahrer so gering 
wie möglich zu halten und um denkbare „Schleichwege“  
von Beginn an zu entlasten, plant die Stadtverwaltung  
neben einer Ausweitung des Fahrtenangebots mit Bussen 
und Bahnen im öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) 
auch den Einsatz eines intelligenten und IT-gestützten 
Verkehrslenkungssystems. 
 
Worum geht es? Wie kann  
ich mich beteiligen?
 
Bei der Vorstellung eines  
modernen und IT-gestützten  
Verkehrslenkungssystems 
geht es in erster Linie um 
eine ausführliche Information 
der Bürgerinnen und Bürger. 
Die Stadtverwaltung und die 
von ihr beauftragten Verkehrs
planer erläutern, wie ein solches System funktioniert und 
wie die Bürgerinnen und Bürger es einfach nutzen können.  
Verwaltung und Planer stehen gerne für Rückfragen zur 
Verfügung und nehmen auch Hinweise entgegen.

„Unter dem Bereich Verkehr gingen ebenfalls 
Beiträge ein, die sich auf den Verkehr in  
der Bauzeit bezogen. (…) In den Beiträgen 
wurde deutlich, dass die Teilnehmenden noch  
stärker über die Verkehrslenkung und Ver-
kehrsbelastung während der Bauzeit infor-
miert werden möchten. Wie wird der Verkehr 
während der Bauzeit gelenkt, welche Straßen 
werden belastet, gibt es Verkehrsleitpläne, 
wie sieht das Mobilitätskonzept und Nahver-
kehrskonzept für die Bauzeit aus?
(Ludwigshafen diskutiert: „Abriss der Hoch-
strasse Nord ... und was kommt danach?“

Auswertungsbericht zur Öffentlichkeitsbeteiligung, 
März 2014)

Lassen Sie sich leiten!
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>  Darstellung das „Drei-Zonen-Konzept“ der Verkehrslenkung

Das „Drei-Zonen-Konzept“
Verkehrslenkung: lokal und regional

Durch den Abriss der Hochstraße Nord und den 
Bau der Stadtstraße wird über Jahre auf der 
B44 in jede Fahrtrichtung nur eine Spur zur Ver-
fügung stehen. Damit Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer dennoch so stressfrei 
wie möglich an ihr Ziel gelangen, ist ein so  
genanntes Drei-Zonen-Konzept vorgesehen.
In der ersten Zone sollen überregionale Verkehre  

Die Verwaltung erarbeitet ein Konzept 
für ein umfassendes Baustellen-  
und Umleitungsmanagement für die 
einzelnen Rückbau- und Bauphasen. 
Dieses Konzept ist den stadträtlichen 
Gremien und der Öffentlichkeit recht-
zeitig zu präsentieren.

(Stadtratsentscheidung vom 24. März 2014)

>  In Zone 1 wird der Durchgangsverkehr mit Beschilderung umgeleitet.

auf den Autobahnring, bestehend aus A6 und 
A61 mit den Rheinbrücken bei Mannheim- 
Sandhofen und Speyer, umgeleitet werden. 
Regionale Verkehre sollen den Bundesstraßen-
ring B9 nutzen. Die innere Zone sollte nur  
noch dafür genutzt werden, innerstädtische  
Ziele zu erreichen.

Zone 1 – Autobahnring: Der Beschilderung folgen
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Das „Drei-Zonen-Konzept“

Im Gegensatz zu einer „normalen“ Umleitungs-
beschilderung sind Wegweiser mit integrierter 
Stauinformation effektiver. Autofahrerinnen und 
Autofahrer können direkt Zeitverluste ablesen 
und eine Entscheidung treffen, ob nicht eine an-
dere Route gewählt wird, um die überlastete  
Strecke zu umfahren. Innerhalb des „Drei-Zonen- 

>  Dynamische Wegweiser zeigen z.B. an, wie sich die Fahrtzeit auf einer Strecke durch ein hohes  
Verkehrsaufkommen verändert.

>  Zone 1: Autobahnring – Einsatz von Beschilderung, um Durchgangsverkehr umzuleiten

>  Autobahnring – Einsatz von dynamischen Wegweisern mit integrierter Stauinformation
Foto: Durth Roos Consulting

Verkehrslenkung: lokal und regional

Zone 1 – Autobahnring: Frühzeitig informieren

Zone 1 – Autobahnring: Durchgangsverkehr umleiten

Konzepts“ können über dynamische Wegweiser  
mit integrierter Stauinformation die überregio
nalen Verkehre frühzeitig umgeleitet werden. 
Diese Verkehrslenkung findet vor allem auf den  
Autobahnen A6 und A61 und an der B9 bei 
Speyer statt. 
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01.07. – 10.11.2021

1-streifige Führung
Heinigstraße – Rheinuferstraße

Auffahrt Heinigstraße
Richtung MA gesperrt

Das „Drei-Zonen-Konzept“
Verkehrslenkung: lokal und regional

Regionale Verkehre sollen den Bundesstraßen-
ring B9 nutzen. An der Strecke können Autofah-
rerinnen und Autofahrer die aktuelle Reisezeit 
auf verschiedenen Fahrtrouten ablesen, um auf 

Zudem werden Schilder gestellt, die  
über die Dauer und Art von veränderten 
Verkehrsführungen informieren.

>  Zone 2: Übersicht zu Beschilderungen an Bundes- und Landesstraßen mit Informationen über 
echte Fahrzeiten.

>  Zone 3: Zusatzinformationen ermöglichen es den Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil
nehmern sich auf die Bauphasen einzustellen. 

andere Strecken auszuweichen. Auch die rhein
überschreitenden Verkehre aus in Mannheim 
sollen Informationen in Echtzeit erhalten, um 
bei Stau andere Routen zu wählen.

Zone 2 – Bundes-/Landesstraßen:  
Auf schnellere Routen ausweichen

Zone 3 – Innenstadt: Gut Informieren
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Das „Drei-Zonen-Konzept“	
Aufbau eines IT-gestützten Systems

>  Eng verbunden ist das „Drei-Zonen-Konzept“ durch den Aufbau eines IT-gestützten dynamischen  
Verkehrslenkungs- und Informationssystems für Ludwigshafen. Die damit erfassten Verkehrs- 
informationen könnten auch über eine spezielle App „Verkehr-Ludwigshafen“ abgerufen werden.

Eng verbunden ist das „Drei-Zonen-Konzept“ 
durch den Aufbau eines IT-gestützten dyna
mischen Verkehrslenkungs- und Informations
system für Ludwigshafen. Das bedeutet: 
Informationen über freie Strecken, Staus, Sper-
rungen – also alles, was zur „Reisezeit“ gehört – 
können in Echtzeit abgerufen werden. Auch  
gibt es immer aktuelle Hinweise und Empfeh-
lungen für Autofahrerinnen und Autofahrer, auf 
weniger stark belastete Strecken auszuweichen.  
Grundlage für das dynamische Verkehrslen-
kungs- und Informationssystem sind Verkehrs
daten eines privaten Anbieters. Die daraus  

Die wichtigsten Eckpunkte zur Verkehrs
lenkung, dem „Drei-Zonen-Konzept“, sind:

• � Überregionale Verkehre auf den Autobahnring 
A6, A61 mit Rheinquerungen bei Sandhofen 
und Speyer frühzeitig umzuleiten

• � Regionale Verkehre über den Bundes
straßenring B9 führen

• � Innere Zone nur noch für die Erschließung 
der innerstädtischen Ziele

• � Umleitungsstrecken außerhalb der Stadt  
leistungsfähig machen (B9) und beschildern 
(A6, A61, B9)

• � Entwicklung eines dynamischen Verkehrs
lenkungs- und Informationssystem für  
Ludwigshafen

• � Spezielle App „Verkehr-Ludwigshafen“

• � Teilweise Einführung dieses Verkehrs
lenkungssystems bereits deutlich vor eigent
lichem Baubeginn an der Hochstraße Nord

berechneten aktuellen Fahrgeschwindigkeiten 
auf bestimmten Strecken ermöglichen die  
Ermittlung von Reisezeiten, die auf digitalen In-
formationstafeln dem Verkehrsteilnehmer in 
Echtzeit mitgeteilt werden. Diese Informationen  
können auch über eine spezielle App „Verkehr- 
Ludwigshafen“ abgerufen werden. Das heißt: 
Wer beispielsweise morgens um 8 Uhr mit dem 
Auto nach oder in Ludwigshafen unterwegs ist, 
erfährt wahlweise über große Hinweistafeln 
oder per Handy, wo der Verkehr stockt und wie 
er dies Zeit sparend umfahren kann. Ähnliche 
Angebote gibt es beispielsweise in Karlsruhe.


